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Wir wünschen euch einen glorreichen Abschluss mit euren Schulklas-
sen, gesegnete Ferien und Erholung 

 

 
 

und danach einen erwartungsvollen Start ins neue Schuljahr. 
 

Der Jubiläums KLT (20. Sept.17 ) rückt näher, wir haben einen besonderen Lecker-
bissen für euch vorbereitet, nämlich ein Treffen der anderen Art, mit einer Hexe. Lasst 
euch überraschen. Am Jubiläums-KLT ist eine Anmeldung bei uns erforderlich. Mehr 

dazu erfahrt Ihr zu einem späteren Zeitpunkt 
 

LSO - Fraktion-RL ► wir brauchen Verstärkung: 
Es wäre super, wenn wir 1 – 2 neue Mitglieder willkommen heissen können. Hast Du 

Interesse in einer aufgestellten Gruppe mitzumachen? 
In ca.7 Sitzung pro Jahr treffen wir uns, um gute Verhältnisse für Religions- 

Lehrpersonen zu erreichen und uns in den Schulen zu stärken, 
auch neue Mitglieder in der Fraktion sind herzlich willkommen. Wenn du überzeugt bist 

von unserer Arbeit, erzähl es weiter! 
 

Jubiläumsfeier Fraktion-RL 
Freut Euch auf unsere Jubiläumsfeier, sie findet am 17. Nov. 2017  in Egerkingen statt. 

Es führt uns Ruedi Stuber musikalisch durch den Abend. 
 

Reformationsjubiläum  
Habt ihr schon vom Synodalen Kirchentag zum Reformationsjubiläum vom 20. August 

2017 in Egerkingen gehört? Das wird ein toller Anlass. 
 

Beauftragungsfeier im Berner Münster 
Am Samstag den 24. Juni wurden in Bern 19 Katecheten und Katechetinnen und 

7 Sozialdiakone und -diakoninnen beauftragt, auch Mitglieder aus unserer Fraktion.  
Wir gratulieren allen ganz ♥lich. 
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Schulblatt  

Wir starten im Schulblatt eine Reihe mit speziellen Interviews, mit immer denselben 
Fragen. Den Anfang macht Eveline Schärli, unser Gründungs- und Ehrenmitglied. Seid 

gespannt auf ihre Antworten. Wir werden in der nächsten Zeit noch mit einigen von 
Euch solche Interviews machen, also ziert euch nicht, wenn wir anklopfen. 

 
Hier noch eine kurze Geschichte zum Nachdenken: 

 
Der Faden nach oben 

Eine Spinne liess sich an ihrem Faden von einem Mauervorsprung herab bis zu der 
Stelle, die für die Errichtung eines grossen Spinnennetzes geeignet schien. Dort baute 

sie also ihr Spinnennetz auf. Der Erfolg blieb nicht aus. Immer wieder verfing sich in 
ihrem Netz reiche Beute. Die Spinne genoss ihr Spinnendasein. Und immer wieder 

besserte sie ihr Netz aus, es wurde immer grösser, und grösser.  
So lebte sie lange Zeit im Wohlstand, wie es für eine Spinne nicht besser sein könnte. 
Längst hatte sie vergessen, wo sie herkam. Ab und zu betrachtete sie den Faden, der 
nach oben ging. Wozu sollte der nützlich sein? Eigentlich schien dieser Faden ganz 
überflüssig. An diesem Faden blieb nie eine Beute hängen. Nun ja, der Faden störte 
auch nicht weiter. Und immer wieder kümmerte sie sich um die andern Fäden, wenn 
sie sich ihr Netz ausbesserte. Ab und zu schaute sie sich wieder den Faden an, der 

nach oben führte und sich irgendwo in der Höhe verlor. Er ist doch wirklich überflüssig, 
sagte sie sich. Und schliesslich biss sie ihn durch. Da stürzte das ganze Netz zu Boden 

und sie ist im eigenen Netz erstickt. Der sichere Halt nach oben war weg.  
Wie sieht mein "Faden nach oben" aus? 

 
 

Herzlichst Rita Bützer 
Vizepräsidentin LSO F-RL 
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